
 

 1

 
 

 
MITTEILUNGSBLATT 

 
Akademie der bildenden Künste Wien 

1010 Wien, Schillerplatz 3 
 
 
 

 
 
 
 
 

Studienjahr 2002/2003   Ausgegeben am 28. 3. 2003  Nr. 25 
 
 
 
 

1. Akademie der bildenden Künste, Wien, Wahlbekanntmachung der Wahl der 
Vorsitzenden sowie des stellvertretenden Vorsitzenden der Berufungskommission 
Kunstgeschichte der Moderne und Nachmoderne 

 
2. Akademie der bildenden Künste, Wien, Wahlbekanntmachung über die Nachwahl 

eines Mitgliedes und dreier Ersatzmitglieder der Studienkommission Architektur aus 
der Personengruppe der UniversitätsprofessorInnen 

 
3. Universität Innsbruck, Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Verord-

nungsentwurf über den akademischen Grad „Master of Business Administration“ 
Aussendung zur Begutachtung 

 
4. Technische Universität Wien, Entwurf einer Verordnung über den akademischen 

Grad „Master of Science“, Universitätslehrgänge „Technik und Recht im Immobi-
lienmanagement“ und „Immobilienmanagement und Bewertung“, Aussendung zur 
Begutachtung 

 
5. Sicherheitsakademie des Bundesministeriums für Inneres, Pädagogische Ausbil-

dung von Lehrenden des Exekutivdienstes, Verordnung über die Verleihung der 
Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ und über die Schaffung der Be-
zeichnung „Akademische Lehrerin des Exekutivdienstes“ und „Akademischer Leh-
rer des Exekutivdienstes“, Aussendung zur Begutachtung 

 
6. BMBWK, Psychologische Studentenberatung, Nachbesetzung einer Planstelle v1, 

Feststellung der Besetzbarkeit mit einer/m geeigneten Bundesbediensteten 
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7. Karl-Franzens-Universität Graz, Wiederholung der Ausschreibung der Rektorin 

bzw. des Rektors 
 

8. Zentralverband der Deutschen Werbewirtschaft, Studien-Förderung 
 

9. European Media Art Festival, Osnabrück 
 

10. Marion-Ermer-Stiftung, Kunstpreis 
 

11. United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization, UNESCO-
Aschberg Bursaries for Artists 

 
12. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Forschungspreise des Landes Steier-

mark 2003 
 

13. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Ausschreibung der Kultur und 
Wissenschaftspreise des Landes Niederösterreich 2003 

 
14. New York Film Academy 

 
 
 
 

1. Akademie der bildenden Künste, Wien, Wahlbekanntmachung der Wahl der 
Vorsitzenden sowie des stellvertretenden Vorsitzenden der Berufungskom-
mission Kunstgeschichte der Moderne und Nachmoderne 

 
 

WAHLBEKANNTMACHUNG 
 

Als dienstältestes Mitglied / Wahlleiter der Berufungskommission „Kunstgeschichte der 
Moderne und Nachmoderne“ 

gebe ich das Wahlergebnis der in der konstituierenden Sitzung 
am 21. März 2003 stattgefundenen Wahl der/s Vorsitzenden sowie der/s 

stellvertretenden Vorsitzenden 
bekannt: 

zur Vorsitzenden der Berufungskommission 
Kunstgeschichte der Moderne und Nachmoderne wurde 

 
Univ.Prof. Ute Meta BAUER, 

 
zum stellvertretenden Vorsitzenden 

 
Univ.Prof. Mag. Heimo ZOBERNIG 

gewählt. 
 

Der Wahlleiter 
 

ao.Univ.Prof. Mag. Peter DRESSLER 
 

Wien, 2003-03-21 
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2. Akademie der bildenden Künste, Wien, Wahlbekanntmachung über die 
Nachwahl eines Mitgliedes und dreier Ersatzmitglieder der Studienkommissi-
on Architektur aus der Personengruppe der UniversitätsprofessorInnen 

 

WAHLBEKANNTMACHUNG 
 

Als Wahlleiter der Nachwahl eines Mitgliedes und dreier Ersatzmitglieder  
der Studienkommission Architektur aus der Personengruppe der Universitätspro-

fessorInnen  
gebe ich das Wahlergebnis der  

am 25. März 2003 stattgefundenen Wahl 
bekannt: 

 
 

1. Mitglied: VProf. MArch. Farshid MOUSSAVI 
 
 

 
1. Ersatzmitglied: oUniv.Prof. Dr. Otto A. GRAF 

 
 2. Ersatzmitglied: oUniv.Prof. Dr. Elisabeth v. SAMSONOW 
 
 3. Ersatzmitglied: VProf. DI Dr. Joost MEUWISSEN 

 
 
 

Der 1. Stv. Vorsitzende der Wahlkommission/Wahlleiter 
 

oUniv.Prof. Mag. DI Wolfgang BAATZ e.h. 
 

Wien, 2003-03-25 
 
 
 

3. Universität Innsbruck, Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, 
Verordnungsentwurf über den akademischen Grad „Master of Business Ad-
ministration“ Aussendung zur Begutachtung 

 
 

Der Entwurf dieser Verordnung wird vom Bundeskanzleramt im Rechtsinformationssys-
tem des Bundes unter http/www.ris.bka.gv.at/begutachtung verfügbar gemacht. Etwai-
ge Stellungnahmen sind bis zum 30. 4. 2003 an das BMBWK zu richten. 
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4. Technische Universität Wien, Entwurf einer Verordnung über den akademi-
schen Grad „Master of Science“, Universitätslehrgänge „Technik und Recht 
im Immobilienmanagement“ und „Immobilienmanagement und Bewertung“, 
Aussendung zur Begutachtung 

 
 

Obiger Entwurf wurde dem Studiendekanat, der Studienabteilung und der Hochschü-
lerschaft übermittelt. Etwaige Stellungnahmen sind bis 15. 4. 2003 an das BMBWK zu 
richten. 

 
 
 

5. Sicherheitsakademie des Bundesministeriums für Inneres, Pädagogische 
Ausbildung von Lehrenden des Exekutivdienstes, Verordnung über die Ver-
leihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ und über die 
Schaffung der Bezeichnung „Akademische Lehrerin des Exekutivdienstes“ 
und „Akademischer Lehrer des Exekutivdienstes“, Aussendung zur Begut-
achtung 

 
 

Die Verordnung wurde dem Studiendekanat, der Studienabteilung und der Hochschü-
lerschaft übermittelt. Etwaige Stellungnahmen sind bis 11. 4. 2003 an das BMBWK zu 
richten. 

 
 
 

6. BMBWK, Psychologische Studentenberatung, Nachbesetzung einer Planstel-
le v1, Feststellung der Besetzbarkeit mit einem oder einer geeigneten Bun-
desbediensteten 

 
 

Im Bereich des BMBWK – Psychologische Studentenberatung gelangt eine Planstelle 
der Entlohnungsgruppe v1 (vollbeschäftigt) zur Besetzung. Nähere Details wurden an 
der Amtstafel am Schillerplatz affichiert. 
 

 
 

7. Karl-Franzens-Universität Graz, Wiederholung der Ausschreibung der Rekto-
rin bzw. des Rektors 

 
 

WIEDERHOLUNG DER AUSSCHREIBUNG 
An der Karl-Franzens-Universität Graz wird hiemit die Stelle 

der Rektorin bzw. des Rektors 
gemäß Universitätsgesetz 2002 

ausgeschrieben 
 

Da sich auf die erste Ausschreibung hin keine Frau beworben hat und in der Kundma-
chung der Ausschreibung der Wahl der Rektorin bzw. des Rektors der Karl-Franzens-
Universität Graz die Gebote des Frauenförderungsplanes nicht zureichend beachtet 
worden sind, wird die Ausschreibung wiederholt. 
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Die Karl-Franzens-Universität ist mehr als 400 Jahre alt und besteht heute aus einer Ka-
tholisch-Theologischen, einer Rechtswissenschaftlichen, einer Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaftlichen, einer Geisteswissenschaftlichen und einer Naturwissenschaftlichen Fa-
kultät. Die Medizinische Fakultät wurde mit dem Universitätsgesetz 2002 ausgegliedert. 
An den Fakultäten und Dienstleistungseinrichtungen der Karl-Franzens-Universität sind 
mehr als 2600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt; die Universität hat über 19.000 
Studierende. Weitere Informationen zur Universität finden sich unter  http://www.uni-
graz.at/homepage.html . 
 
Mit dem Inkrafttreten des Universitätsgesetzes 2002 
(http://www.bmbwk.gv.at/medien/7589_ug2002.pdf) wird die Universität eine juristische 
Person des öffentlichen Rechts mit Vollrechtsfähigkeit und hat sich neu zu organisieren; 
dies auch in Hinblick darauf, dass sie im europäischen Forschungs- und Bildungsraum 
autonom handlungsfähig ist. Maßgebliches Instrument der inneren Organisation wie der 
Zusammenarbeit mit den staatlichen Stellen sind zielorientierte Leistungsvereinbarungen. 
 
Die Rektorin bzw. der Rektor ist Vorsitzende bzw. Vorsitzender des Rektorates, das aus 
ihr bzw. ihm und bis zu vier Vizerektorinnen bzw. Vizerektoren besteht und die Universität 
leitet. Dem Rektorat stehen der Universitätsrat und der Senat gegenüber. Die Mitglieder 
des Rektorates treten ihr Amt am 1. Oktober 2003 an und haben unverzüglich einen pro-
visorischen Organisationsplan der Karl-Franzens-Universität Graz zu erlassen, in dem u.a. 
die interne Struktur der Universität festzulegen ist; dieser Organisationsplan ist vom Uni-
versitätsrat, der auch die Wahl der Rektorin bzw. des Rektors auf Grund des vom Grün-
dungskonvent erstatteten Vorschlages vornimmt, zu genehmigen. Die weiteren Aufgaben 
sind in § 23 Abs. 1 UG 2002 aufgezählt. 
 
Zur Rektorin bzw. zum Rektor kann gem. § 23 Abs. 2 UG 2002 nur eine Person mit inter-
nationaler Erfahrung und der Fähigkeit zur organisatorischen und wirtschaftlichen Leitung 
einer Universität gewählt werden. Die Funktionsperiode beginnt am 1.10.2003 und beträgt 
vier Jahre, eine Wiederwahl ist zulässig. Der Arbeitsvertrag und die Zielvereinbarung wer-
den zwischen der Rektorin bzw. dem Rektor und dem Universitätsrat abgeschlossen.  

 
Erwünscht sind Bewerbungen von Personen, die möglichst folgende Qualifikationen 

aufweisen: 
 

• Erfahrung im Gestalten von Reformprozessen sowie mit Struktur-, Strategie- und 
Personalplanung und Finanzmanagement größerer Einheiten unter Beachtung des 
Gender-Mainstreaming 

• Erfahrung und Kompetenz in universitärer Forschung und Lehre 
• Erfahrung und Kompetenz in der Organisation von Forschung, Lehre und Weiterbil-

dung 
• Hohes Maß an Integrationsfähigkeit und Führungskompetenz 
• Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit innerhalb und außerhalb der Universität. 
 
 

Die Bewerbungen sollen nachvollziehbar darstellen, inwiefern die Bewerberin bzw. der 
Bewerber die genannten Voraussetzungen und das gewünschte Anforderungsprofil erfüllt. 
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Neben den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, usw.) wird von den Bewerberin-
nen und Bewerbern ein schriftliches Konzept mit ersten Überlegungen über die anzu-
strebende künftige Entwicklung und Organisation der Karl-Franzens-Universität Graz 
sowie auch zu einem Funktionsprofil des Rektorats gem. § 22 Abs. 3 UG 2002 erwartet. 
Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in Lei-
tungspositionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu 
bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Vorausgesetzt wird, dass sich die Bewerberinnen und Bewerber einem (teilweise öf-
fentlichen) Hearing im Gründungskonvent (voraussichtlich am 12. oder 13. Mai 2003) 
und gegebenenfalls auch im Universitätsrat stellen. Aufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehen, können nicht vergütet werden. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens Mittwoch, 23. April 2003 (Datum des Poststem-
pels) an den Vorsitzenden des Gründungskonvents der Karl-Franzens-Universität Graz,  
Univ.-Prof. Dr. Walter Höflechner, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz (Dekanat der Geis-
teswissenschaftlichen Fakultät) zu richten, der auch für weitere Auskünfte zur Verfü-
gung steht (walter.hoeflechner@uni-graz.at). 

 
 

Der Vorsitzende des Gründungskonvents der Karl-Franzens-Universität Graz: 
Höflechner  

 
 
 
 

8. Zentralverband der Deutschen Werbewirtschaft, Studien-Förderung 
 
 

Nähere Details über diese Thematik  sind via Internet www.zaw.de unter ´Literatur ab-
rufbar. 

 
 
 

9. European Media Art Festival, Osnabrück 
 
 

Vom 23. – 27. April 2003 steht Osnabrück unter dem Motto “Larger than life”. Es wird 
insbesondere auf das International Student Forum im Rahmen des Festivals hingewie-
sen, in dessen Rahmen aktuelle studentische Produktionen aus aller Welt präsentiert 
werden. Nähere Details sind im Büro des Instituts für Bildende Kunst sowie im Büro für 
Auslandsbeziehungen erhältlich. 
 

 
 

10. Marion-Ermer-Stiftung, Kunstpreis 
 

Die Marion Ermer Stiftung zur Förderung von Kunst und Kultur in Sachsen und Thürin-
gen schreibt in Kooperation mit der Hochschule für Bildende Künste Dresden diesen 
Kunstpreis aus. Nähere Details sind unter www.marion-ermer-stiftung.de abrufbar. Be-
werbungen können bis 2. 5. 2003 eingereicht werden. 
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11. United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization, UNESCO-
Aschberg Bursaries for Artists 

 
 

Unterlagen über diesen Event sind im Büro für Auslandsbeziehungen sowie unter 
http://www.unesco.org/culture/ifpc/aschberg erhältlich. 
 

 
 

12. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Forschungspreise des Landes 
Steiermark 2003 

 
 

Die Bewerbungsfrist für die Forschungspreise des Landes Steiermark 2003, den Erz-
herzog-Johann-Forschungspreis und den Forschungs- bzw. Förderungspreis 2003 ist 
der 24. 4. 2003. Nähere Details wurden an das Institut für Wissenschaften und Tech-
nologien in der Kunst übermittelt.  
 

 
 

13. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Ausschreibung der Kultur 
und Wissenschaftspreise des Landes Niederösterreich 2003 

 
 

Ein Folder, der die Kultur- und Wissenschaftspreise des Landes Niederösterreich 2003 
beinhaltet, wurde dem Institut für Bildende Kunst übermittelt und liegt dort zur Einsicht-
nahme auf. 

 
 
 

14. New York Film Academy 
 
 

Informationen über obige Akademie sind unter www.nyfa.com. abrufbar. Entspre-
chende Folders wurden dem Institut für Bildende Kunst und der Hochschülerschaft 
übermittelt. 

 
 
 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
 
 

Mag. Probst 
  

 


